
Mit dem Sternsinger-Gottes-
dienst am 8. Januar endet die
Weihnachtszeit – die Krippe wird
wiederversorgt–dieWeihnachts-
bäume entsorgt.

Wir durften uns über viele Teilneh-
mer und Besucher unserer Veran-
staltungen und Gottesdienste freu-
en. Dies zeigt uns, dem Pfarreiteam
und allen freiwilligen Helfern, dass
unsere Arbeit geschätzt wird und die
Weihnachtsbotschaft auch nach
über 2`000 Jahren noch aktuell ist.

In der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 4.12.2022 wurde die
letzte grosse Summe für das
Spendenprojekt der letzten bei-
den Jahre, die Renovierung der
Bergkapelle auf der Älggialp der
Kirchgemeinde Sachseln, geneh-
migt. Mit dem Bau der Kapelle
wurde 1820 begonnen und 1821
der heiligen Anna als Patronin ge-
weiht. Nach der Renovation in den
Jahren 1970/71 kam nun das Schin-
deldach, sowie der Glockenstuhl
und die Glockenaufhängung in die
Jahre und mussten ersetzt werden.
Nach erfolgter Sanierung ist die
Älggi-Kapelle wieder ein kleines
Juwel – und steht ganz bescheiden
auf der Wiese in der Nähe vom Mit-
telpunkt der Schweiz.

Ausblick2023:
Hier sind die Termine unsere be-
deutenden kirchlichen Ereignisse
in 2023:

04.06.2023:
Firmung von 21 Jugendlichen
durch Bischof J.M. Bonnemain

18.06.2023:
Erstkommunion von 14 Kindern
unserer Pfarrei

25.06.2023:
Pfarreisonntag mit Pfarreifest

19.11.2023: Patrozinium

Wünschen Sie den Besuch des
Seelsorgers?

Unser Pfarrer Andreas Chmielak
besucht Sie gerne zu Hause.

Bitte melden Sie sich bei Bedarf
im Pfarreisekretariat, Telefon 044
716 10 90 oder per Mail info@st-
elisabeth-kilchberg.ch

So erreichen Sie uns: Pfarrer Andreas Chmielak, Pfarramt/Sekretariat; Tel. 044 716 10 90 , Sekretariat Di–Fr, 8.15–12.15 Uhr
www.st-elisabeth-kilchberg.ch; sekretariat@st-elisabeth-kilchberg.ch; info@st-elisabeth-kilchberg.ch

Über das weitere Pfarreileben informiert Sie das «forum»/Pfarrblatt der katholischen Kirche im Kanton Zürich.

KATHOLISCHE PFARREI ST. ELISABETH K ILCHBERG

✐ Donnerstag, 12. Januar
9.30 Uhr ökumenische
Morgenbesinnung

✐ Samstag, 14. Januar
17 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag 15. Januar
10 Uhr Eucharistiefeier

✐ Mittwoch, 18. Januar
14.30 Uhr Kafi Kunterbunt

✐ Samstag, 21. Januar
17 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag, 22. Januar
10 Uhr Eucharistiefeier
mit Chinderchile

✐ Freitag, 27. Januar
19.30 Uhr Frauen-Apéro

✐ Samstag, 28. Januar
17 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag, 29. Januar
10 Uhr Eucharistiefeier

✐ Dienstag, 31. Januar
11.30 Uhr Gnocchi-Essen im Saal

✐ Samstag, 4. Februar
17 Uhr Eucharistiefeier

✐ Sonntag, 5. Februar
10 Uhr Eucharistiefeier

AgendaEin zahlreiches Publikum besuchte
das traditionelle Konzert am Ste-
phanstag, das mit bekannten Stü-
cken und überraschenden Raritä-
ten für Abwechslung sorgte.

Der Trompeter Fredi Baumgart-
ner eröffnete das Konzert mit dem
festlichen Trumpet Voluntary von
John Stanley. Das Geigenkonzert
in a-moll von A. Vivaldi bestach
durch seine wohlbemessenen
Tempi. Der Solopart wurde von
Sabina Curti mit sichtbarer Spiel-
freude interpretiert.

Auch der Cellist Albert Hartkamp
erfreute uns mit einem virtuosen
Ricercar von Domenico Gabrielli.
Im zweiten Konzertteil stand Weih-
nachten ganz im Mittelpunkt der
vielen musikalischen Kostbarkei-
ten.

KonzertamStephanstag,26.12.2022,
um17Uhr

Kyeongha Park interpretierte mit
ihrer Tochter Kaon zwei englische
Weihnachtslieder für zwei Geigen,
achtsam mit der Orgel begleitet
von Barbara Grimm.

Überraschend und selten zu hö-
ren, waren zwei Stücke aus dem
Liederzyklus von 6 Weihnachts-
liedern op. 8 von Peter Cornelius;
original für Singstimme und Kla-
vierbegleitung. Die Konzertbesu-
cherInnen hörten eine Fassung mit
Singstimme, Streichquartett und
Orgel.

Der Geiger Christian Enzler sang
zwei Lieder, die Hirten und die
Könige. Mit seiner warmen Tenor-
stimme interpretierte er mit einer
deutlichen Diktion, fast erzählend,
die Geschichten der Hirten und Kö-
nige.

Den krönenden Abschluss bildete
das homogene Streicherensemble
mit dem Trompetenkonzert in D-
Dur von Giuseppe Torelli.

Ein lang anhaltender und herzli-
cher Applaus war Ausdruck von
grosser Dankbarkeit für das gelun-
gene Konzert.

Das Ensemble seinerseits bedankte
sich mit einer Zugabe: die Air aus
der D-Dur Suite von J.S.Bach.

Claudio Bernasconi,
Kirchenmusiker


